
Es hat sich auch als nützlich 
erwiesen, zur Lösung bestimm
ter Aufgaben Ingenieure, Öko
nomen und einen breiten Kreis 
von Aktivisten — auch Partei
lose — bei der Vorbereitung 
heranzuziehen. Auch die mit 
Mitgliedern von Grundorgani
sationen durchgeführten Unter
suchungen zur Klärung be
stimmter negativer Erschei
nungen haben dazu geführt, 
daß in den nachfolgenden Mit
gliederversammlungen Wege zu 
ihrer Überwindung gefunden 
wurden.
Das Parteikomitee des „G. Di- 
mitrof f “ -Kombinats erarbeitete 
eine Analyse über die quanti
tative und qualitative Zusam
mensetzung der Parteiorgani
sation, das des „Sabi Dimi- 
troff“ -Kombinats eine zum ge
genwärtigen Stand und zur 
schnelleren Einführung des 
technischen Fortschritts, zur 
Durchführung der Rekonstruk
tion und Modernisierung. Gute

Eine wichtige Voraussetzung 
für den erfolgreichen Ablauf 
einer Mitgliederversammlung 
ist die rechtzeitige Bekannt
gabe der Tagesordnung, damit 
sich jeder Genosse Gedanken 
machen und gegebenenfalls 
selbst Untersuchungen vor
nehmen kann.
Bei besonders herausragenden 
Problemen hat sich in einigen 
Parteiorganisationen, zum Bei
spiel im „G. Dimitroff“ -Kom
binat oder im „Lenin“-Werk, 
bewährt, daß gelegentlich Re
ferat und Beschlüsse vorher 
in den Parteigruppen verle
sen werden. Auf den Ver
sammlungen der Grundorga
nisationen wird dann direkt 
mit der Diskussion begonnen. 
Bewährt hat sich auch eine 
vorherige Erläuterung be
stimmter Probleme in den 
Parteigruppen, die von den 
Betriebsparteikomitees und den 
Büros der Grundorganisatio-

Erfahrungen wurden auch mit 
Arbeitsgruppen und Kommis
sionen aus Parteimitgliedern 
und Fachleuten zum Beispiel 
bei der Erschließung der Re
serven für die Ausarbeitung 
der Gegenpläne, der Analysen 
über die Erfüllung der Be
schlüsse der Nationalen Partei
konferenz u. a. gemacht.
Eine wichtige Rolle für den 
niveauvollen Ablauf einer Par
teiversammlung spielt der Re
ferent. Ist der Redner ein Wirt
schaftsfunktionär, so ist es 
zweckmäßig, ihm zu helfen, 
daß mit der Behandlung eines 
ökonomischen Themas auch 
eine politische Einschätzung 
gegeben wird und daß Wege 
zur Überwindung von Schwie
rigkeiten gezeigt werden. Eben
so notwendig ist es, den Ge
nossen zu helfen, die einen 
Parteiauftrag zur Arbeit in 
einer Massenorganisation er
halten und darüber berichten 
sollen.

nen organisiert wird, wobei 
Lage und Niveau in dem be
stimmten Bereich berücksich
tigt werden müssen.
Auf jeder Sitzung des Büros 
des Stadtkomitees der BKP in 
Sliwen wird eine Einschät
zung der im vergangenen Mo
nat stattgefundenen Parteiver
sammlungen gegeben, und am 
Ende des Quartals erfolgt eine 
gründliche Analyse. Die Par
teisekretäre, in deren Verant
wortungsbereich Versammlun
gen unregelmäßig durchge
führt wurden, müssen sich da
für verantworten. Außerdem 
gehen dann Mitglieder des 
Stadtkomitees in die betref
fenden Parteiorganisationen 
und sorgen dafür, daß die Ak
tivität der Grundorganisatio
nen und der einzelnen Mitglie
der wiederhergestellt wird.
Von besonderer Bedeutung für 
die Steigerung der Mitarbeit 
aller Kommunisten auf Partei

versammlungen ist die Wahr
nehmung der innerparteilichen 
Demokratie. In den Versamm
lungen soll offen Kritik und 
Selbstkritik geübt werden und 
die Verantwortung jedes ein
zelnen Kommunisten erkenn
bar sein.

Aktivität und Disziplin

Die Erfahrungen des Stadt
komitees in Sliwen besagen, 
daß früher, wenn Produktions
fragen beraten wurden, mit 
denen die Genossen aus ihrer 
Praxis in den Arbeitskollekti
ven vertraut waren, eine grö
ßere Anteilnahme zu verzeich
nen war und es viel mehr 
Diskussionsbeiträge gab. Dar
aus hat das Stadtkomitee der 
Partei einige Schlußfolgerun
gen gezogen, die darauf ge
richtet waren, die Referenten 
zu befähigen, auch ideologische 
und politische Fragen lebendi
ger und aktueller darzulegen, 
damit sie bei den Mitgliedern 
mehr Interesse wecken. Hier
bei wurden Fortschritte erzielt. 
Man darf jedoch das Niveau 
einer Versammlung nicht nur 
an der Zahl der Diskussions
redner messen. Es ist nicht nur 
wichtig, wer gesprochen hat, 
sondern was gesagt und vor
geschlagen wurde, ob offen 
und kritisch diskutiert Wurde, 
damit im Ergebnis die not
wendigen Veränderungen ein
geleitet werden können. Das 
ist eine Aufgabe, die von der 
Stadtleitung ständig beachtet 
wird.
Zum ständigen Arbeitsstil des 
Stadtkomitees, der Grundorga
nisationen und der Betriebs
parteikomitees gehört, daß die 
Genossen Rechenschaft über 
ihre Tätigkeit ablegen. Die 
Berichterstattung einzelner Ge
nossen über die ihnen über
tragenen Aufgaben wird in 
die Halbjahrespläne aufgenom- 
men. So wird auf den Partei
versammlungen die Arbeit ei
nes jeden, unabhängig von

Rechtzeitige Vorbereitung der Parteimitglieder
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